
Luckau

Lübben 
(Spreewald)

Vetschau/
Spreewald

Märkisch-
Buchholz

Briescht

Schönwalde 

Gröditsch

Halbe

Brand 

Neu Lübbenau

Straupitz
(Spreewald)

Görlsdorf

Alt-
Schadow

Neuendorf
am See

Schuhlen

Hohenbrück

Leibsch

Pretschen

Kuschkow

Krausnick

Köthen Groß
Wasserburg

Groß 
Lubolz

Klein Lubolz

Radensdorf

Alt Zauche

Wußwerk

Ragow

Krim-
nitz

Neu Zauche

Byhleguhre

Werben

Schmogrow

Raddusch

Stradow

Naundorf

Suschow

Müschen

Babow

Milkers-
dorf

Kuners-
dorf

Papitz

Guhrow
Briesen

Burg-Kolonie

Burg-Kauper

Plattkow

Wittmanns-
dorf

Bückchen Wiese

Dürren-
hofe

Krugau

Groß
Leine

Glietz

Klein
Leine

Caminchen

Leibchel

Guhlen

Mochow

Sacrow

Laasow

Butzen

Lamsfeld

Doberburg

Kaden

Duben

Niewitz

Klein
Radden

Groß
Beuchow

Kittlitz
Groß

Klessow

Boblitz

Hinden-
berg

Groß
Lübbenau

Alteno

Groß
Radden

Willmersdorf-
Stöbritz

Terpt

Bisch-
dorf

Kalkwitz

Göritz

Koßwig
Dubrau

Eichow

Gulben

Kossenblatt
Werder/Spree

Goyatz

Groß 
Leuthen

Groß Liebs

Byhlen

Fehrow

Freiwalde

Briesen

Oderin

Teurow

Biebersdorf

Briesensee

Dollgen

Infozentrum
Schlossberghof Burg

Beesdau

Schlabendorf 
am See

Zinnitz

Groß Jehser

Egsdorf

Freiimfelde

Waldow

Infozentrum
Alte Mühle Schlepzig

Besucherzentrum Lübbenau
Haus für Mensch und Natur

Birkholz

Neu Schadow

Mlode

Neukrug

Hartmanns-
dorf

Lübbenau/
Spreewald

Schlepzig

 Burg (Spreewald)

Leipe

Neuendorf

Siegadel

Striesow

Freesdorf
Frankendorf

Schiebsdorf

Karche-Zaacko

Schönfeld

Bergen Fürstlich Drehna

Zauche

Reichwalde

Staakow

Freidorf

Dahme

Spr ee

Spree

Spree

Berste

Großes Fließ

Nordumfluter

Südumfluter

Pu
h l

st
ro

m

Nordumfluter

Mochow-
see

Byhleguhrer 
See

Byhlener 
See

Groß 
Leuthener See

Großer Kossen-
blatter See

Neuen-
dorfer See

Köthener 
See

Briesener 
See

Bischdorfer 
See

Stradower
Teiche

Schönfelder
See

Lichtenauer
See

Dollgen-
see

Insel-
teich

Schlabendorfer 
See

Kahnsdorfer 
See

Fischteiche

Fischteiche

Fischteiche

87

115

87

13

13

15

320

179

RE2

RB24

RB24

RE2

179

Heideseen

Meiereisee

Neu Zaucher
Weinberg

Birkenwald

Byhleguhrer
See

Wiesenau

Lehniksberg

Bukoitza

Luchsee

Ellerborn
Ribocka

Unter-
spreewald

Kockot

Innerer
Oberspreewald

Pretschener 
Spreeniederung4

6
5

1

3

8

9

10

11

7

2

© GeoBasis-DE/BKG 2021

0 5
km

Besucherinformation

Campingplatz

Biwakplatz
schiffbares Gewässer
anderes Gewässer
gesperrtes Gewässer
Naturschutzgebiet/
FFH-Gebiet

N

Grenze UNESCO
Biosphärenreservat

 1 Biwakplatz Groß Wasserburg
  Jaqueline Fischer

 2 Unterspreewald – Gemeinde
  Hauptamt-Tourismus  
  Frau Paulick

 3 Spreewald-Camping Lübben
  Klaus Peisker

 4 Jugendherberge „Köthener See“
  Sylvia Saupe

 5 Spreewaldhof Leipe
  Torsten Goldmann

 6  Zur Wildbahn  
Burg (Spreewald)

  Gudrun Dossow

 7  Biwakplatz Ferienhaus Ploch
  Klaus Ploch

Mobil: 0172 9909191
www.campenimspreewald.de

Tel.: 035452 384117
www.unterspreewald.de

Tel.: 03546 7053
www.spreewald-camping-luebben.de

Tel.: 033765 80555
www.jugendherberge.de

Tel.: 03542 2805
www.spreewaldhof-leipe.de

Tel.: 035603 293
www.zurwildbahn.de

 8  Spreewald-Natur-Camping 
„Am Schlosspark“

  Thomas Rähm

 9  Kneipp- und Erlebniscamping 
an den Spreewaldfließen

  Bernd Ragotzky

10 Zeltplatz „Erleninsel“
  Heike Knick

11 Halbinsel Raatsch
  Familie Miethling

Tel.: 035473 774
www.spreewald-ferienhausploch.de

Tel.: 03542 3533
www.spreewaldcamping-schloss.de

Tel.: 035603 750966
www.caravan-kurcamping.de

Tel.: 035603 60543
www.erleninsel.de

Tel.: 035473 600
www.halbinsel-raatsch.de

Wasserwandern 
im Spreewald
Übernachtungsmöglichkeiten



im UNESCO-Biosphärenreservat Spreewald!
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Das Biosphärenreservat Spreewald ist Teil der 
Nationalen Naturlandschaften (NNL), dem Bündnis 
der deutschen Nationalparke, Naturparke,  
Biosphärenreservate und Wildnisgebiete.
www.nationale-naturlandschaften.de

Wir freuen uns, dass Sie die einzigartige Natur und Kultur 
des Spreewaldes vom Wasser aus entdecken möchten. 
In diesem Faltblatt finden Sie Tipps für eine gute Fahrt 
und eine Übersicht zu den  Biwak-und Campingplätzen 
unserer Partnerinnen und Partner. Bitte denken Sie 
daran: Sie sind in Naturschutzgebieten unterwegs – 
Heimat gefährdeter Tiere und seltener Pflanzen. Durch 
rücksichtsvolles Verhalten helfen Sie, diese zu schützen 
und die Faszination des Spreewalds zu bewahren. 

Auf dem Wasser unterwegs

• Einige Fließe führen durch besonders empfindliche 
Lebensräume und sind deshalb gesperrt.

• Genießen Sie die Stille auf den Fließen – je ruhiger Sie 
sich verhalten, desto größer ist die Chance, Tiere zu 
beobachten.

• Achten Sie auf die Wassertiefe und meiden Sie flache 
Fließe. Die Gewässersohle ist unter anderem Lebens-
raum für Muscheln. Diese sind natürliche Filter für die 
Fließe. Kontakt mit Ihrem Boot schadet den Muscheln.

• Bei Wassermangel kann selbst die Fahrt auf sonst 
gut passierbaren Fließen eingeschränkt sein. Nutzen 
Sie dann die Spree, die genug Tiefe bietet. 

• Gewähren Sie Kähnen stets die Vorfahrt. Führt Ihre 
Tour nach Lehde, berücksichtigen Sie bitte das zeit-
weilige Durchfahrtsverbot für Paddelboote. 

Herzlich willkommen

• Bei starkem Wind kann es auf den Seen im Unter-
spreewald gefährlich werden. Fahren Sie dort sicher-
heitshalber in Ufernähe. An bewaldeten Fließen kann 
auch Windbruch eine Gefahr darstellen. Achten Sie 
auf Warnhinweise der Wetterdienste!

• Übrigens, unsere Libellen sind sehr kontaktfreudig. 
Wer ruhig verweilt, den wählen sie sich als Lande-
platz. Ein ungefährliches und unvergessliches Erlebnis!

Vom Wasser aufs Land

• Verlassen Sie Ihr Boot nur an Biwak-Plätzen, Schleusen 
oder befestigten Ausstiegen. Die Uferzonen der 
Fließe und Seen mit Schilfgürteln und Wasserpflanzen 
sind „Wohnstuben“ von Fischen und Wasservögeln. 
Stören Sie dort nicht. 

• Der Spreewald geht durch trockene Zeiten. Die natürli-
che Abflussmenge reicht im Sommer nicht immer für 
alle Fließe. Sparen Sie jetzt Wasser und vermeiden 
Sie Schleusungen. Nutzen Sie besser die Bootsschleppen 
und Rollen, denn jeder Schleusengang erhöht den 
Abfluss.

• Der Spreewald braucht seine Nachtruhe. Gehen Sie 
rechtzeitig an Land, damit nachtaktive Tiere nicht 
gestört werden. Das Paddeln ist deshalb nur bis eine 
Stunde nach Sonnenuntergang gestattet. Danach 
beginnt die Zeit der der Unken, Fledermäuse und 
Eulen. Sie können ihnen vor Ihrem Zelt zuschauen 
und zuhören.

Unsere Tipps für 
eine gute Fahrt

Weitere Informationen, Veranstaltungshinweise 
und Tourenvorschläge finden Sie auf  
spreewald-biosphaerenreservat.de und 
 natur-brandenburg.de

Biwak- und Camping-
plätze im Spreewald
Auf den in der Karte verzeichneten Biwakplätzen dürfen 
Sie gern für eine Nacht Ihr Zelt aufschlagen. Möchten 
Sie länger als eine Nacht bleiben, stehen Ihnen die 
Campingplätze zur Verfügung. Erkundigen Sie sich zu 
den Übernachtungskosten bitte bei den Anbieterinnen 
und Anbietern. 

Am Rastplatz

• Das Grillen oder das Entzünden eines Feuers ist nur 
an den ausgewiesenen Plätzen erlaubt.  
Bitte beachten Sie die Waldbrandwarnstufen!

• Bitte verlassen Sie beim Aufbruch den Rastplatz so, 
wie Sie ihn vorfinden möchten.

Gute Fahrt und 
viel Spaß beim 
Wasserwandern 
im Spreewald!


